die Charaktereigenschaft

in j-n verliebt sein
das menschliche
Gefühl
j-m vertrauen
die Liebe auf den ersten Blick
liebevoll
I love you                Englisch                 England

Je t aime                  Französisch            Frankreich

Ti amo                     Italienisch              Italien

Ai shite imasu         Japanisch                Japan

Lieb di                     Schwitzerdutsch     die Schweiz

Lubim ta                  Slowakisch            die Slowakei 

Te quiero                 Spanisch                Spanien

Miluju te                  Tschechisch           Tschechien
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Die erste Geschichte.

Clara und Robert lernten sich beim
Klavierunterricht kennen, und sie verliebten
sich. Sie trafen sich heimlich — immer wieder.
Claras Vater, der Musiklehrer Friedrich
Wieck, wollte diese Freundschaft verhin-
dern. ,Der junge Komponist Robert ist nicht
fiir meine Tochter®, meinte er. Die beiden
wollten heiraten. Die Erlaubnis dafiir mus-
sten sie vor Gericht erzwingen. Aus Clara
Wiek wurde Clara Schumann, Frau des
Komponisten Robert Schumann.

Die Geschichte ereignete sich vor 150
Jahren in Leipzig. Beide machten Karriere.
Clara als Pianistin, Robert als Komponist.
Clara erreichte, wovon ihr Vater immer
triumte. Sie wurde zu einer beriihmten
Pianistin.

Was ist richtig?

1. Warum wollte Herr Wieck die Liebe von
Clara und Robert nevhindern?
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Clara wurade eine beruhmte Fianistin, RODErt
Schumann — ein groer Komponist.

Die zweite Geschichte.

1788 lernte Goethe Christiane Vulpus,
seine spitere Frau, kennen. Er begegnete im
Park einem schonen Médchen, das damals 23
Jahre alt war. Es bat den hohen Herrn
Goethe, ihrem Bruder, Schriftsteller, aus
einer Geldnot zu helfen. 22 Gulden schickte
Goethe.

Christiane arbeitete in einer Manufaktur,
war jung, schon und ziemlich ungebildet. Die
Verbindung zu einem einfachen Méidchen
wurde von der Hofgesellschaft nicht akzep-
tiert. Sie wurde Goethes Geliebte. Goethes
Mutter zeigte Verstindnis. 5 Kinder hat
Christiane geboren. Viele Jahre war sie nicht
Ehefrau. Sie durfte in den Salonen nicht
empfangen werden. Endlich gab ihr Goethe
seinen Namen. Er liebte und achtete seine
Frau.

Thre Beziehung hielt 28 Jahre bis zum
Christianes Tod. Als sie starb, besang Goethe
ihre Liebe:

Du versuchst, o Sonne, vergebens

Durch die diisteren Wolken zu scheinen,

Der ganze Gewinn meines Lebens

Ist ihren Verlust zu beweinen.

Was ist richtig? (+, -)

1. Der groBe Goethe begegnete seiner spa-

teren Frau im Park.
N Cin cirne carnhin ahar 11inaohild ot




Die dritte Geschichte.
In Beethovens Leben war eine unglückliche Geschichte, die zu einem der größten Meisterwerke der Welt führte. Das war eine Tragödie für den berühmten Komponisten. Er war taub, arm, aber sehr verliebt. Sie, die Gräfin Juljetta Gwitschardi, war seine Lieblingsschülerin.  Aber seine Liebe fand keine Antwort. Die Eltern von Julia waren dagegen. Der taube Beethoven war zu schlecht für das junge, hübsche Mädchen. Schmerz, Trauer, Unglück und Leidenschaft drückte der Komponist in seiner Sonate aus. Er nannte sie „Sonate Phantasie“. Nach seinem Tod wurde sie Mondscheinsonate genannt.  

Mein Herz, ich will dich fragen:
‚,Was ist denn Liebe, sag?’’
,,Zwei Seelen und ein Gedanke,
Zwei Herzen und ein Schlag.’’
Und sprich: ,,Woher kommt Liebe?“

,,Sie kommt, und sie ist da!“

Und was ist keine Liebe?
,,Die ihrer selbst vergisst‘‘.

Und wann ist Lieb‘ am tiefsten?
,,Wenn sie am tiefsten ist‘‘.

Und wann ist  Lieb‘s am reichsten?
,,Das ist sie wenn sie gibt‘‘.

Und sprich: ,,Wie redet Liebe?’’
,,Sie redet nicht, sie liebt.’’
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geschrieben?

Avfgabe 5. a) Machen Sie das zweite Gedicht komplett
und lesen Sie es vor,

1. Vielleicht liebst Du die Reichen, dann liebe nicht mich,
2. Vielleicht licbst Du die Guten, dann liebe nicht mich,

3. Vielleicht liebst Du die Schénen, dann liebe nicht mich,
4. Bestimmt liebst Du die Liebe, dann liebe nur mich,

A. denn ich glaube, es gibt keinen anderen,
der Dich so liebt wie ich.

B. es gibt welche, die sind viel schéner als ich.

C. es gibt welche, die sind viel reicher als ich.

D. es gibt welche, die sind viel besser als ich.

Losungen: 1-C,2-D,3-B,4-A
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geschrieben?

Avfgabe 5. a) Machen Sie das zweite Gedicht komplett
und lesen Sie es vor,

1. Vielleicht liebst Du die Reichen, dann liebe nicht mich,
2. Vielleicht licbst Du die Guten, dann liebe nicht mich,

3. Vielleicht liebst Du die Schénen, dann liebe nicht mich,
4. Bestimmt liebst Du die Liebe, dann liebe nur mich,

A. denn ich glaube, es gibt keinen anderen,
der Dich so liebt wie ich.

B. es gibt welche, die sind viel schéner als ich.

C. es gibt welche, die sind viel reicher als ich.

D. es gibt welche, die sind viel besser als ich.

Losungen: 1-C,2-D,3-B,4-A
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